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Hinweise:
• 	Kreistänze aus verschiedenen 

Kulturen: 18. August, 17 Uhr 
und 2. September, 16 Uhr, mit 
Nathalie Schneider, Belp.

• 	MediTIeren – Meditieren mit 
Tieren: 20./  27.  August und  
3. September, 19.30 Uhr, mit 
Michaela Schönberger, Belp.

• 	Handauflegen: 17.April /  
19. Juni/ 21. August,  
18 Uhr, Kirche Belp.

• 	Podcast: «Holy embodied»,  
reflab, reformierten Kirche 
Kanton Zürich

Spiritualität ist vielschichtig. Sie hat mit Geist und 
Seele zu tun, aber auch mit Form und Bewegung. Unser 
Körper ist ein wunderbares Instrument unserer Be- 
ziehung zu unserem Schöpfer Ausdruck zu verleihen. 
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Theologie des Körpers
Mit einer Theologie oder Spirituali-
tät des Körpers kann man im Chris-
tentum nicht gerade Bücherregale 
füllen. Andere Glaubensrichtungen 
haben eine reichere Vielfalt, wie 
z.B. Yoga, Qigong, der Tanz der Der-
wische, bewegende Trommelritua-
le oder wenigstens das Knien und 
Bekreuzigen der Katholik:innen. 
Wir Reformierten haben wenig 
körperliche Traditionen und sind 
darum eingeladen, neu auf die Su-
che zu gehen. Wenn man in der Bi-
bel sucht, wird man im Alten Testa-
ment mehr fündig als im Neuen. So-
gar Gott wird dort mit Körperteilen 
beschrieben. Mal hebt er einen 
mächtigen Arm, mal wendet Gott 

Kommentar
Als junges Mädchen besuchte 
ich einmal einen Workshop 
«Meditatives Tanzen». Das war 
für mich damals etwas Unge-
wöhnliches. Aber ich hatte das 
Gefühl, ich könnte dort etwas 
finden, was es in unserer kirchli-
chen Jugendarbeit so nicht gab. 
Ich kam dort an und kannte nie-
manden. Wir fingen an, uns zur 
Musik zu bewegen und anfangs 
fand ich es ein bisschen pein-
lich. Doch dann gewöhnte ich 
mich daran und ganz plötzlich 
schossen mir Tränen in die Au-
gen und liefen meine Wangen 
herunter. Jetzt war es richtig 
peinlich. Aber die Leiterin war 
nicht schockiert, sondern sagte 
nur wissend einen Satz, der mir 
seitdem immer mal wieder in 
den Sinn kommt: «Wenn man 
sich aussen bewegt, bewegt 
sich auch innen etwas.» 
Im Laufe des Theologiestudiums 
und der ersten Amtsjahre war 
mir diese Weisheit wieder ab-
handengekommen. Jahre lang 

sass ich still auf Meditationskis-
sen und in Kirchenbänken und 
sehnte mich nach Transzen-
denzerfahrungen, bis ich einse-
hen musste, dass das für mich 
so nicht funktioniert. Aber seit 
ein paar Jahren begleitet mich 
diese simple Weisheit wieder 
auf meiner Suche nach mehr 
Körperlichkeit in der Spiritualität. 
Meine Arme sind mein Halleluja, 
meine Füsse mein Gloria, meine 
Faszienrolle mein Kyrie eleison. 
Heute frage ich mich: Wie 
kommt man eigentlich auf die 
Idee, dass sich etwas bewegen 
könnte, wenn wir uns dabei gar 
nicht bewegen? Warum erwar-
ten wir, dass etwas in Bewegung 
kommt, in unserem Leben und in 
unserer Spiritualität, wenn wir 
dabei ganz stillsitzen? Ist es 
nicht viel natürlicher und selbst-
verständlicher, dass sich etwas 
bewegt, wenn wir selber anfan-
gen, uns zu bewegen?

�Pfarrerin Michaela Schönberger, Belp

Mein spiritueller Körper
Ein Plädoyer für mehr Leiblichkeit im Glauben.

sich zu oder ab, dann wieder 
schnaubt er vor Wut durch die Nase 
oder neigt dir sein Ohr zu. Das be-
deutet nicht, dass Gott damals einen 
sichtbaren Körper hatte und heute 
nicht mehr. Aber es zeigt, dass Men-
schen Gott auf diese Weise erlebten: 
als einen Gott, der sie hört und sie 
beschreiben ihn, als einen, der seine 
Augen auf sie richtet. Irgendwie 
müssen wir Gott ja denken und uns 
eine Vorstellung von ihm machen. 
Das erste Testament speist diese 
Vorstellung sehr bildlich. Und das 
meistgenutzte Bild dazu ist das ei-
nes menschlichen Körpers und 
nicht eines körperlosen Geistes. Die 
alten Hebräer:innen kannten noch 
keine Abwertung des Körpers ge-
genüber dem Geist. Die Menschheit 
mit ihren leiblichen Körpern ist 
schliesslich laut Genesis 1 eine gött-
liche Schöpfung. Wir sind nicht als 
Geistwesen geschaffen, sondern als 
Körperwesen. Und wir sind aufge-
rufen, diesen Körper zu brauchen 
und zu nutzen: Zum Handeln, zum 
Kommunizieren, um beweglich zu 
sein und auch für unser Gottesver-
hältnis. Mit dem Körper können 
wir in Beziehung treten, zu anderen 
Menschen, aber auch zu Gott.
Erst das antike griechische Denken 
führt zu einer Abwertung dieses 
Körperlichen zu Gunsten des Geisti-
gen. Der Körper wird zu einem blos-
sen Gefäss, das den weit wertvolle-
ren Inhalt von Geist und Seele auf-
bewahrt. Diese Denkweise floss 
auch in die Vorstellungswelt des 
Neuen Testaments ein. In der Folge 

wurden christliche Traditionen von 
Askese und Leibfeindlichkeit mit-
geprägt. Bei all dem darf man je-
doch nicht vergessen:  Das Neue 
Testament enthält die grösste Wert-
schätzung des Körpers, die man sich 
nur denken kann: Gott selber wird 
Mensch, wird Leib, durch Jesus 
Christus. Was für eine Adelung des 
menschlichen Körpers!
Pfarrerin Michaela Schönberger, Belp

Die Sichtweise einer 
Körpertherapeutin

Während ich diesen Artikel schrei-
be, bin ich an einer Weiterbildung 
am Anatomischen Institut – drei 
Tage darf ich die Sezierung eines 
menschlichen Körpers erleben, ge-
meinsam mit verschiedensten Kör-
perspezialisten - die fasziale Anato-
mie ist unser Fokus. Was wir erle-
ben, ist ein pures Wunderwerk, ge-
schaffen von einer Intelligenz, die 
unvorstellbar ist. Ein Meisterwerk 
an Perfektion, eine Weisheit, die 
sich nicht im Ansatz erahnen lässt. 
Die Arbeit am leblosen Körper gibt 
mir ein Gefühl, dass Leben so viel 
mehr ist, als das Fehlen von Herz-
kreislauf- und Atemaktivität. Es 
lässt mich den Atem anhalten, ver-
bindet mich zutiefst mit dem Ge-
heimnis von Leben. 

Was bedeutet Spiritualität – für 
dich?
Eine von verschiedensten Definitio-
nen beschreibt Spiritualität (Atem, 
Geist, Psyche) als die Suche, die Hin-
wendung, das subjektive Erleben ei-
ner nicht fassbaren und rational 
nicht erklärbaren Wirklichkeit, die 
der materiellen Welt zugrunde 
liegt. Der menschliche Körper ge-
hört der materiellen Welt an und ist 
somit unzertrennbar mit dem Spiri-
tuellen verbunden. Ohne Frage ist 
der Zugang zu Spiritualität äußerst 
individuell und so vielfältig wie die 
Menschen selber. Für mich sind es 
vor allem die Natur, Bewegung und 
der Kontakt mit Menschen, der 
mich mit Spiritualität verbindet. 

Verkörperte Spiritualität – ein 
Lebensprozess? 
Der Körper ist unser Instrument, un-
sere physische Heimat, solange wir 
auf der Erde sind. Er vereint in sich 
Gedanken, Gefühle, sowie das Geis-
tige und ermöglicht es uns aus dieser 
Grundlage heraus zu handeln und zu 
verkörpern, was wir glauben und 
was unsere Überzeugungen sind. 
Gedanken erzeugen Gefühle, Gefüh-
le erzeugen Körperempfindungen – 
ein ständiger, meist unbewusster 
Kreislauf unseres Menschseins, den 
es gilt, ins Bewusstsein zu bringen. 
Die letzten Jahre habe ich mich in-
tensiv mit dem faszialen System im 
menschlichen Körper auseinander-
gesetzt. Das große Netzwerk beste-
hend aus Bindegewebe ist das größte 
Sinnesorgan und enthält zahlreiche 
Rezeptoren. Diese reagieren auf ver-
schiedene mechanische Reize (wie 
Haltungs- und Bewegungsmuster), 
aber – so weiß die noch junge Fas-
zienforschung mittlerweile, auch 
auf Emotionen und Gefühle. Was 
wir denken und fühlen manifestiert 
sich in diesen Körperstrukturen. Da-
her: «...achte auf deine Gedanken…» 
ist schlussendlich ein wichtiger Teil 
der erwähnten verkörperten Spiri-
tualität.  Forscher äussern zudem 
Vermutungen, ob das fasziale Sys-
tem auch als 6. Sinn unseres Mensch-
seins bezeichnet werden kann und 
in engem Zusammenhang steht, mit 
dem, was wir als Seele bezeichnen. 
Eine der Qualitäten der Faszien ist 

die Unergründbarkeit – wie treffend 
benannt. Als Körpertherapeutin ist 
daher der Körper für mich die un-
mittelbare und materielle Verbin-
dung zu allen Ebenen. Er reagiert 
auf alles, was wir denken und fühlen 
mit Spannungsveränderungen und 
Körperempfindungen. Er ist das Tor 
zum nicht Fassbaren und zum ratio-
nal nicht Erklärbaren, ein Ausdruck 
der Schöpfung, die allem Materiel-
len zugrunde liegt. Weiter ist er Aus-
druck der Dualität (alles hat zwei Sei-
ten…) – ohne unseren Körper kön-
nen wir nicht auf der Welt sein. Wir 
tragen Verantwortung auf den ver-
schiedensten Ebenen während unse-
rer Lebenszeit für ihn. Es gilt ihn zu 
bewohnen, sich in ihm zu Hause zu 
fühlen, für ihn zu sorgen. Gleichzei-
tig gilt es, ihn loszulassen, wenn un-
sere Zeit hier zu Ende geht. Sich 
dann wieder dem nicht Fassbaren 
und der rational nicht erklärbaren 
Wirklichkeit hinzugeben. Dies ist 
meine persönliche Sichtweise, ge-
prägt von meinem Zugang zu Spiri-
tualität, den Erfahrungen mit mei-
nem eigenen Körper und meiner Ar-
beit. Mein tiefstes Lernen sind Men-
schen, die mit großen körperlichen 
Herausforderungen konfrontiert 
sind – oft durchlaufen sie auch tief-
gründige Prozesse auf anderen Ebe-
nen, so auch spirituelle Prozesse. Ih-
nen gelten mein ganzer Respekt und 
meine Wertschätzung. Der Körper 
ist ein großes Wunder, der uns mit 
der Quelle allen Seins verbindet und 
der uns ermöglicht, dieses Leben 
überhaupt zu führen. In diesem Sin-
ne mögen wir sorgsam und achtsam 
mit ihm umgehen, damit er uns die 
Freiheit schenkt, das zu leben, was 
für uns wichtig und richtig ist, um 
unseren persönlichen Teil zum gro-
ßen Ganzen beizutragen.

Sonja Streit-Heilig, Physiotherapeutin, 
Instruktorin für Faszientraining und 
Pilates, 
www.physio-und-pilates.ch 
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Kirchgemeinde 
Gurzelen-Seftigen 
www.ref-gurzelen-seftigen.ch

Lismi- und Näh-Morgen 
Jeweils Donnerstag von  
9.00 – 11.00 Uhr im KBZ Seftigen. 
Gemeinsam stricken und nähen 
wir in einer gemütlichen Runde. 
Kontakt: Claudia Moser,  
077 255 74 92

Frühgebet
Jeweils am Freitag von  
6.30 – 7.30 Uhr im KBZ Seftigen. 
Neue Beterinnen und Beter sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Kontakt: Marianne Schenk,  
033 356 27 60

Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 28. April um 20.00 Uhr 
im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Markus Kohli,  
079 440 04 64

Spielnachmittag 9 – 99+ 
Dienstag, 29. April, 14.00 Uhr im 
KBZ Seftigen: Gemütliches Bei-
sammensein beim Jassen, Eile 
mit Weile oder einem anderen 
Spiel. Ein feines Zvieri zu Tee 
und Kaffee wird ebenfalls ser-
viert. Kontakt: 
Helene Kohli, 079 746 27 83; 
Rosmarie Stooss, 078 402 23 61

Offenes Forum
Bibelabende für Erwachsene
Mittwoch, 2. + 16. April von 
19.30 – 21.00 Uhr im Alten Schul-
haus, Gurzelen: «Der Prophet 
Jesaja».
Kontakt. Andrea Fabretti,  
033 345 46 90

Adressen

Pfarramt:
Andrea Fabretti, Pfarrhaus, Gurzelen, 
Tel. 033 345 46 90, 
andrea.fabretti@kirche-guse.ch

Präsidium:
Markus Kohli, Tel. 079 440 04 64, 
markus.kohli@kirche-guse.ch

KUW-Koordination
Karin Fietkau, Tel. 078 944 52 24
karin.fietkau@kirche-guse.ch

Sozialdiakonie
Claudia Moser, Tel. 077 255 74 92
claudia.moser@kirche-guse.ch

Sigristenamt
Nathalie Kunkler, Tel.: 079 785 43 08
nathalie.kunkler@kirche-guse.ch

Jugendarbeit Kirchgemeinde/KUW
Florian Stucki, Tel. 079 291 48 08
florian.stucki@kirche-guse.ch

Jugendwerk Gurzelen/ Seftigen
Tel. 079 738 04 67/guse@jugendwerk.ch

Sekretariat
Sandra Roth, Tel.: 033 345 85 25
sandra.roth@kirche-guse.ch
Buchholzstrasse 4,  
3662 Seftigen

Bürozeiten
Mo–Fr: 8.30–11.30 Uhr  
(ausser Schulferien)

Redaktion Gemeindeseiten:
Sandra Roth, Tel. 033 345 85 25
sandra.roth@kirche-guse.ch

Krabbelgruppe
Eltern mit Kindern ab Geburt – 
ca. 3 Jahren treffen sich zum 
Austauschen und Spielen. 
Jeweils Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Kinderclub
Für Kinder von 5 – ca. 10 Jahren.
Freitag, 25. April, 16.00 – 17.30 
Uhr im KBZ Seftigen.
Anmeldung bei: Claudia Moser, 
077 255 74 92

Core
7. – 9. Klasse
Gemeinsames Nachtessen, Ge-
meinschaft pflegen, Alltags- und 
Glaubensfragen austauschen. 
Mittwoch, 23. April,  
19.00 – 21.00 Uhr  
im KBZ Seftigen. 
Kontakt: Florian Stucki, 
079 291 48 08

Tanzgruppe «roundabout»  
Hip-Hop
Junge Frauen von 12 – 20 Jahren 
Dienstag, 1. + 22. April, 
19.15 – 20.50 Uhr im KBZ Seftigen.
Kontakt: Yelena Kiene, 
yelenakiene11@gmail.com,
076 298 54 80

KUW

Kollekten im Februar

	 2.	Nothilfe-Fond «Wo am  
nötigsten»: 	 Fr.  	174.–

	 9.	CEVI Kt. Bern: 	 Fr. 	285.–
	16.	RefBeJuSo Kirchen- 

sonntag: 	 Fr. 	253.10 
	23. 	CLAIM Mongolei: 	 Fr. 	248.70

Kollekten

Bestattungen
Am 7. Februar haben wir  
Abschied genommen von:
Elisabeth Engeloch-Schmutz, 
geboren am 9. Mai 1928,  
gestorben am 21. Januar 2025, 
wohnhaft gewesen in Seftigen.

Am 12. Februar haben wir  
Abschied genommen von:
Paul Rubi-Walther, geboren am 
14. Juli 1945, gestorben am  
2. Februar 2025, wohnhaft  
gewesen in Gurzelen.

«Halte mich nicht auf, 
denn der Herr hat 
Gnade zu meiner Reise 
gegeben. Lasset mich, 
dass ich zu meinem 
Herrn ziehe. » 
1. Mose 24, 56

Kirchliche Chronik

Anlässe

Gottesdienste im April

Sonntag, 6. April

10.00 	� Kirche Gurzelen – Gottesdienst mit Pfr. Joachim Hermann 
und Organist Rado Papasov

Sonntag, 13. April

10.00 	� Kirche Gurzelen – Gottesdienst zum Palmsonntag mit  
Pfr. Andrea Fabretti, Beat Kämpf (Klavier) und dem Zytröseli

Freitag, 18. April

10.00 	� Kirche Gurzelen – Abendmahl-Gottesdienst zum Karfreitag 
mit Pfr. Andrea Fabretti und Beat Kämpf (Klavier)

Sonntag, 20. April

10.00 	� Kirche Gurzelen – Abendmahl-Gottesdienst zu Ostern mit 
Pfr. Andrea Fabretti und Beat Kämpf (Klavier)	

Sonntag, 27. April

10.00 	� KBZ Seftigen – Gottesdienst mit Ivo Moser und Pianist Rado 
Papasov. Gemütliches Kirchenkaffee im Anschluss. 

Weitere Infos und Details zu 
den Anlässen auf 

www.ref-gurzelen-seftigen.ch

sowie im KBZ.

Kinder- und Jugendarbeit

KUW 6. Klasse 
Mittwoch, 30. April, 13.30 – 16.45 
Uhr im KBZ Seftigen:  
Erlebnisnachmittag zum Thema 
«Am Limit».   
Kontakt: Karin Fietkau,  
078 944 52 24

KUW 9. Klasse
Montag, 7. – Samstag, 12. April: 
Konfirmationslager in Lützelflüh 
(BE).   
Kontakt: Florian Stucki,  
079 291 48 08 /  
florian.stucki@kirche-guse.ch 

Seniorinnen und Senioren 

Immergrün
Mittwoch, 16. April, 14.00 Uhr im 
KBZ Seftigen: Kindertanzgruppe 
Homberg. 
Kontakt: Annarös Mathys, 
033 345 11 62/079 547 58 01; 
Barbara Stucki, 
033 345 03 18/079 704 61 90; 
Rosmarie & Markus Schneider 
033 345 13 50/079 881 27 51

 
 

Offenes Forum 2025 
 

Der Prophet Jesaja 
  
Wir beschäftigen uns dieses Jahr mit dem wohl gewaltigsten 
und einflussreichsten aller Propheten Israels; Jesaja. Natürlich 
ist das Buch Jesaja (oder, wenn man so will; die drei Bücher 
des ersten, zweiten und dritten Jesaja) zu umfangreich, um es 
ausführlich zu behandeln. Wir werden aber versuchen, aus 
den jeweiligen Kapiteln einige Rosinen herauszupicken. 
 
Wir treffen uns an den folgenden Mittwoch-Abenden jeweils 
um 20.00 Uhr im Alten Schulhaus Gurzelen (neben der Kirche)  
 
02. April Jesaja 1-6 
16. April Jesaja 7-12 
14. Mai Jesaja 13-23 
28. Mai Jesaja 24-27 
11. Juni Jesaja 28-33 
25. Juni Jesaja 34-35 
13. August Jesaja 36-39 
27. August Jesaja 40-48 
15. Oktober Jesaja 49-57 
29. Oktober Jesaja 58-66 
12. November 19.30 Uhr: Abschlussabend mit Nachtessen 
 
Auskunft erteilt Pfr. Andrea Fabretti, Ref. KG Gurzelen-Seftigen 
Telefon: 033 345 46 90, Email: andrea.fabretti@kirche-guse.ch 
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Es ist von Vorteil,  
die Kapitel für den 
Abend im Voraus  
gelesen zu haben 
zu haben 

Keine Anmeldung  
erforderlich 

ICH WILL DEM HERRN

PSALM 104, 33

singen
MEIN LEBEN LANG UND MEINEN

Gott loben,
SOLANGE ICH BIN

LOB-Gottesdienste 2025
DONNERSTAGS, 19.30 UHR
KBZ, Buchholzstrasse 4, 3662 Seftigen 

03. April 14. August
08. Mai 04. September
06. Juni 23. OktoberS O  V I E L  B I S T  D U  M I R

W E R T ,  D A S S  I C H
M E N S C H E N  U N D  G A N Z E
V Ö L K E R  A U F G E B E ,  U M

D E I N  L E B E N  Z U
B E W A H R E N .  D I E S E N

H O H E N  P R E I S  B E Z A H L E
I C H ,  W E I L  I C H  D I C H  L I E B E .

J e s a j a  4 3 , 4
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Kirchgemeinde 
Belp-Belpberg-Toffen 

www.refbelp.ch

Gottesdienste im April

Sonntag, 6. April

10.00	 Gottesdienst in Toffen
Es wirken mit Pfarrer Oliver Meyhöfer und Organistin Magda-
lena Malec. Anschliessend Predigtkaffee im KiZe-Bistro.

Sonntag, 6. April

19.00	 Jubilate – Taizégottesdienst in der katholischen Kirche Belp
Meditativer Gottesdienst in Anlehnung an das Taizé-Gebet, 
geleitet von einem ökumenischen Team. Besinnliche Musik 
und kurze Texte, einfache Lieder und Stille helfen uns, innere 
Ruhe zu finden. Bereits 10 Minuten vor Beginn erklingt die 
Musik, so können alle zu ihrer Zeit und auf ihre Weise in der 
Kirche Platz nehmen.

Sonntag, 13. April

10.00	 Gottesdienst zum Palmsonntag in Belp
Es wirken mit: Pfarrerin Brigitte Fuchs und Organist  
Hans Eugen Frischknecht. 

Freitag, 18. April

10.00	 Gottesdienst zum Karfreitag in Belp
Es wirken mit: Pfarrerin Susanne Rychen und Organistin  
Magdalena Malec. Mit Abendmahl.

Sonntag, 20. April

6.00	 Osternachtfeier in Belp
Stimmungsvoller Familiengottesdienst: Wir feiern den Über-
gang von der Nacht in das Licht des Ostermorgen mit Liedern, 
Texten, Musik und Stille. Besammlung beim Feuer vor der 
Kirche. Anschliessend gemeinsamer Osterbrunch in der 
Pfruendschüür – alle sind eingeladen, etwas zur Teilete mit-
zubringen Es wirken mit: Pfarrerin Michaela Schönberger und 
Team. Musik: Organist Chrigu Gerber und Ad-hoc-Ensemble.  

Sonntag, 20. April

10.00	 Ostergottesdienst in Toffen
Es wirken mit: Pfarrerin Brigitte Fuchs und Organist Chrigu 
Gerber. Anschliessend an den Gottesdienst: Eiertütschen  
und Predigtkaffee im Bistro. Mit Abendmahl.

Sonntag, 27. April

10.00	 Gottesdienst in Belp
Es wirken mit: Pfarrer Oliver Meyhöfer und  
Organistin Magdalena Malec.

Die Gottesdienste finden statt:

• �Belp: 
Reformierte Kirche, Dorfstrasse 38 
Katholische Kirche, Burggässli 11

• �Toffen:  
Kirchliches Zentrum, Kanalweg 13

Kirche aktuell

Kirche aktuell
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Café Philo 
Dienstag, 1. April, von 9.30 bis 11 Uhr, 
im KiZe-Bistro
Wir treffen uns zum gemeinsamen 
Philosophieren im KiZe-Bistro. Die 
Teilnehmenden bringen ein Ge-
sprächsthema ein, das sie interes-
siert. In einer ersten Runde wird aus 
den Vorschlägen zusammen ein 
Thema bestimmt. Danach wird das 
Gespräch geführt. Fachkenntnisse 
werden keine vorausgesetzt. Es 
geht einzig darum, zuzuhören, mit-
zudenken und mitzureden.
Auskunft: Pfarrerin Brigitte Fuchs, 
031 819 90 39.

Freiwillige gesucht für das Café Sommerkirche:
Vor der Pfruendschüür Belp:  
Juni bis September 2025
Möchten Sie für eine begrenzte Zeit 
einen sinnvollen Einsatz als Frei-
willige ausprobieren? Schätzen Sie 
den Kontakt mit Menschen? Haben 
Sie Freude daran, spontan und un-
kompliziert Gäste zu empfangen 
und zu bedienen?
Dann werden Sie in diesem Sommer 
Teil des Teams vom Café Sommer-
kirche Belp.
Das Strassencafé war bereits letztes 
Jahr ein grosser Erfolg, mit vielen 
Gästen und unzähligen schönen Be-
gegnungen. Aber ohne Sie, ohne 
Freiwillige, geht es nicht.
Die Idee: Wir beleben den Kreuz-
platz mit einem neuen Dorf-Treff-
punkt vor der Pfruendschüür. Im 
Café offerieren wir gratis Kaffee 
und weitere Getränke sowie selbst-
gemachte Backwaren und kleine 
Snacks. Dabei kommen wir in Kon-
takt mit Jung und Alt und erleben 

gelebte Gastfreundschaft.
Ihre Aufgabe: Sie stellen sich an 
ausgewählten Daten nach Abspra-
che für die Mitarbeit im Service zur 
Verfügung.  
Und zwar an folgenden Öffnungszeiten 
(zwischen 2. Juni – 18. September): 
Montags: 15 – 18 Uhr, 
dienstags: 12.30 – 16.30 Uhr, 
mittwochs: 14 – 17 Uhr, 
donnerstags: 9.30 – 12 Uhr 
(in der Zeit der Zeit der Sommerferien 
nur montags und dienstags).
Auskunft und Anmeldung so bald 
wie möglich bei einer Person des 
Leitungsteams:
>	 Pfarrer Michel Wuillemin:
 	 031 819 01 48 / 
	 michel.wuillemin@refbelp.ch
>	 Pfarrerin Michaela Schönberger: 

031 819 79 70, michaela.schoen-
berger@refbelp.ch

>	 Nathalie Schneider: 
	 031 819 65 61, 
	 nathalie.schneider@refbelp.ch

Seniorennachmittag auf 
dem Belpberg

Mittwoch, 2. April, 14 Uhr 
Herzliche Einladung zum Nachmit-
tag für Seniorinnen und Senioren 
ab dem AHV-Alter, Kreis Belpberg. 
Zum Programm: Gottfried & Elise, 
«Husiererslüt us em Ämmitau» ent-
führen Sie in eine längst vergange-
ne Zeit und bringen uns mit ihren 
Alltagsgeschichten zum Lachen. 
Anschliessend gemütliches Zusam-
mensein bei einem Stück Torte und 
einer Tasse Kaffee/Tee. Anmeldung 
bitte bis spätestens 31. März an Pfar-
rer Michel Wuillemin, 031 819 01 48 
oder michel.wuillemin@refbelp.ch.

Osteratelier 
Dienstag, 15. April, 15 Uhr,  
Pfreundschüür, Belp
An diesem Nachmittag lassen wir 
Vorfreude auf Ostern aufkommen. 
Wir kreieren kunstvolle Blumenge-
stecke, schön verzierte Ostereier 
und backen feine Tübeli. Nach ei-
nem gemeinsamen Zvieri dürfen 
alle ihre Werke mitnehmen. Beitrag 
an die Kosten: CHF 5.–
Anmeldung bis am 7. April am Mit-
tagstisch bei Beatrice Friedrich oder 
bei Andrea Luyten, 031 819 44 14, 
andrea.luyten@refbelp.ch

Handauflegen 
Donnerstag, 17. April, 18 Uhr, Belp
In achtsamer Atmosphäre – sich 
entspannen – zu sich kommen – 
sich berühren lassen. Zwischen 18 
Uhr und 20 Uhr sind Sie eingeladen, 
sich die Hände auflegen zu lassen. 
Dauer rund 20 Minuten. Wir ver-
trauen dabei auf das Wirken der 
göttlichen heilenden Kraft. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Letztes 
Eintreffen um 19.30 Uhr. 
Auskunft: Pfarrerin Susanne 
Rychen Tel. 031 819 06 31, 
susanne.rychen@refbelp.ch

Konzert «Stairs to Heaven»
Sonntag, 27. April, 17 Uhr, Kirche Belp
Herzliche Einladung zum Konzert 
mit geistlicher Musik! Freuen Sie 
sich auf bezaubernde und meditati-
ve Arien sowie auf virtuose Instru-
mentalwerke für Zink, Blockflöte, 
Laute und Orgel. Unter dem Motto 

«Stairs to Heaven – Treppe zum 
Himmel» erklingt ein musikali-
sches Gebet für den Frieden. Alma 
Mayer, Blockflöte, Zink; Doron 
Schleifer, Kontratenor; Magdalena 
Malec, Orgel sowie Ryosuke Saka-
moto, Laute. 

Handy-Support im  
Kize-Bistro

Freitag, 25. April, 15.30 Uhr, Toffen
Haben Sie manchmal Schwierigkei-
ten bei der Bedienung Ihres Han-
dys? Wünschen Sie sich jemanden, 
der Ihnen hilft bei der Bedienung? 
An diesem Freitag steht Ihnen eine 
jugendliche «Fachperson» kosten-
los zur Verfügung, um Ihre Fragen 
zu klären. Auskunft: Brigitte Fuchs, 
031 819 30 39.

Proben Popgottesdienst 

Montag, 28. April sowie 5. und 12. Mai, 
jeweils 19 Uhr, Toffen
Der Adhoc-Chor probt die Songs für 
den Popgottesdienst vom 16. Mai in 
Toffen. Alle, die gerne singen, sind 
sehr herzlich zu den Proben einge-
laden. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Märitorgele 
Samstag, 19. April, 10.45 Uhr, Belp
Geniessen Sie eine Viertelstunde 
heitere, ernste, feine, brausende... 
Orgelmusik und dazu eine Tasse 
Kaffee.

Männertreff: 

Ausflug ins  
Illusorialand
Dienstag, 08. April
Verlassen SIe sich auch gerne, auf 
das was Sie sehen? Aber nicht im-
mer ist dieser Eindruck die einzige 
Realität. Im Illusoria-Land in Het-
tiswil erleben Sie, wie verschieden 
Dinge erscheinen können. Alle inte-
ressierten Männer sind herzlich 
willkommen. 
Eintritt: Fr. 20.–. Das Illusoria-Land 
hat keinen Lift. Die Ausstellung ist 
auf 2 Etagen verteilt. (30 Treppen-
stufen) Anmeldung bis am 1. April 
bei: Ernst Ulrich, 079 275 39 94, 
ernst-ulrich@bluewin.ch.

AUSBLICK

Lange Nacht der Kirchen
Freitag, 23. Mai 2025, von 16 – 21.30 
Uhr in und rund um das KiZe Toffen. 

Kommen Sie ins KiZe nach Toffen 
und feiern Sie mit uns dieses Kir-
chenfest. Grund zum Feiern gibt es 
mehrfach: Das Begegnungszent-
rum Toffen ist fertig gebaut, nun 
dürfen wir es offiziell eröffnen. Die 
Kirchgemeinde hat ein Umweltma-
nagementkonzept eingeführt und 
ist mit dem «Grünen Güggel» zerti-
fiziert. Die wunderbare Umgebung 
rund um das KiZe ist naturnah auf-
gewertet, eingebettet in den rena-
turierten Toffenkanal und den 
Mühlibach. Viele Programmpunk-
te warten auf Sie:
Ein Kasperlitheater, Informationen 
zu den Renaturierungsprojekten 
Toffekanal und Mühlebach, ein 
ökologischer Spaziergang, Pasta 
und Pizza, ein Spurensuch-Posten-
lauf, Auftritte des Singkreises und 
der Tanzgruppe Roundabaout so-
wie ein Zusammentreffen von Or-
gel und Alphorn und viele mehr. 
Das aktuelle Programm entnehmen 
Sie unserer Website.
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Adressen 

Pfarrkreise
Süd und Belpberg: Michel Wuillemin
Dorfstrasse 34, 031 819 01 48
West: Susanne Rychen, 
Dorfstrasse 34, 031 819 06 31
Ost: Michaela Schönberger und  
Oliver Meyhöfer, Jungfraustrasse 9,  
031 819 79 70
Toffen: Brigitte Fuchs, Kanalweg 13, 
031 819 90 39 
Daniel Infanger, Dorfstrasse 34,
3123 Belp, 079 549 62 47

Präsidentin und Verantwortliche  
Gemeindeseite
Sandra Joder, 031 819 08 30

Raumreservationen
Ingrid Tschirren, 031 819 44 18

Sozialdiakonie
Nathalie Schneider, 031 819 65 61
Andrea Luyten, 031 819 44 14

Unterricht und Familien:
Margreth Leliuc,079 922 37 43

Sigrist
Martin Rüfenacht, 031 819 43 31

Verwaltung:
Dorfstrasse 34, 3123 Belp 
031 819 43 43 
mail@refbelp.ch 

Kirche aktuell

Kirche für Sie

Belp

Moditräff
Treffpunkt für Mädchen und jun-
ge Frauen ab der 4. Klasse. Wäh-
rend der Schulzeit jeden Mitt-
woch, von 14 – 17 Uhr, im Chorn- 
huus, neben der reformierten Kir-
che. Ein Angebot der reformier-
ten Kirche und der Kinder- und 
Jugendfachstelle Belp. Auskunft 
Arpineh Badalians, 078 952 31 13

Eltern-Kind-Treff
Ein ökumenisches Angebot für 
Familien mit Kindern bis 4-jährig. 
Wir treffen uns während der 
Schulzeit jeweils am Donnerstag 
zwischen 9 – 11 Uhr im oder um 
das Pfarreiheim der Katholischen 
Kirche Belp, Burggässli 6. Infos 
bei Cornelia Born: 076 761 19 74.

Meditation
Während der Schulzeit, wöchent-
lich am Mittwoch von 8.30 – 9.30 
Uhr und am Freitag von 
8.15 – 9.15 Uhr, alle 2 Wochen 
(Daten siehe www.refbelp.ch) am 
Freitagabend von 18.30 – 19.30 
Uhr. Im Raum der Stille, Alts Schu-
elhuus, Belp.  
Auskunft: Pfarrerin Brigitte Fuchs.

Interkultureller Treff «Teestube»
Offener Treff für Einheimische, 
Migrantinnen und Migranten.  
Erste Kontakte knüpfen, Deutsch 
üben, Informationen über die  
Region erhalten. Eine Aktivität in 
Form von Basteln oder Erzählcafé 
wird angeboten und es gibt 
Spielmöglichkeiten für Kinder 
und Erwachsene. Zum kostenlo-
sen Zvieri sind alle eingeladen. 
Jeweils am Montag von 15 – 17 
Uhr. Am 14. April kreatives Oster-
atelier, kein Treff am Ostermon-
tag, 21.4. Ort: Pfruendschüür. 
Auskunft: Nathalie Schneider  
031 819 65 61. 

Deutschkurse für Anfänger*in-
nen und Fortgeschrittene,  
Niveau A1/A2.
Wöchentlich während der Schul-
zeit am Dienstag, von 10 – 11.30 
Uhr, beide Niveaus. Nur am Don-
nerstag auch Anfänger*innen, 
10 – 11.30 Uhr. Anmeldung A1:  
Matthias Bruppacher, 079 253 95 
86. Fortgeschrittene A1/A2:  
Regina Gerber, 079 736 86 49. 
Ort: Pfruendschüür.

Jassen und Spielen in der  
Pfruendschüür Belp
Jassen und andere Gesell-
schaftsspiele wecken den Geist. 
Bei uns können Sie sich unkom-
pliziert mit anderen spielfreudi-
gen Menschen treffen. Schauen 
Sie am 3. und am 17. April ab 
14 Uhr rein. Es ist keine Anmel-
dung erforderlich. Auskunft:  
Andrea Luyten, 031 819 44 14,  
andrea.luyten@refbelp.ch

Aufgabenhilfe am Dienstag 
für Schülerinnen und Schüler, 
von 15.15 bis 17.45 Uhr, Fr. 2.– 
pro Nachmittag. Wöchentlich 
während den Schulzeiten.  
Auskunft und Anmeldung:  
Susann Ackermann,  
079 315 63 55.

Wandergruppe Belp
Bewegen Sie sich gerne draus-
sen? Suchen Sie Kontakte zu 
Gleichgesinnten? Dann sind SIe 
in unserer Wandergruppe genau 
richtig. Unter kundiger Leitung 
und mit aufgeschlossenen Men-
schen, lernen Sie immer wieder 
neue, schöne Landschaften ken-
nen. Dauer der Wanderung ca. 2 
Stunden in gemütlichem Tempo 
und mit wenig Steigung. Anmel-
dung bis am Vortag um 9 Uhr. 
Dienstag, 1. April:  
Marianne Eicher, 031 819 74 64.
Dienstag, 22. April: Willy Schödler, 
079 504 95 29, willy@schoedler.ch

Singkreis
Der Singkreis gestaltet als Kir-
chenchor einige Gottesdienste 
oder Feiern pro Jahr liturgisch-
musikalisch eng mit. Ein bis 
zweimal im Jahr führt er grössere 
Chorwerke auf. Während der Win-
termonate probt der Singkreis in 
Toffen. Wenden Sie an Chorleiter 
Matthias Stefan (031 772 06 57) 
oder Präsidentin Elvira Weber 
(031 819 39 33) für weitere  
Auskünfte.

Offener Mittagstisch für alle Ge-
nerationen in der Pfruendschüür
Zusammenkommen, plaudern 
und in der Gemeinschaft essen. 
Jeden Dienstag wird ein frisches 
und ausgewogenes Mittagessen 
für Sie gekocht. Kosten: CHF 11.– 
inkl. Getränke, Kinder CHF 7.– . 
Am 22.4. kein Mittagstisch.  
Anmeldung bis Montagvormittag 
an Nathalie Schneider,  
031 819 65 61 oder  
nathalie.schneider@refbelp.ch

Mittagstisch für Seniorinnen 
und Senioren in der Pfruend-
schüür
Fein essen und dabei die Gesell-
schaft anderer Senioren und Se-
niorinnen geniessen. Am 3. und 
am 17. April und serviert Ihnen 
unser Team ein feines Essen mit 
Suppe und Kaffee.  
Bitte um Anmeldung bis am vor-
angehenden Dienstag bei:  
Andrea Luyten, 031 819 44 14.

Toffen

Appetito 
Kinder-Mittagstisch im Kirchli-
chen Zentrum. Während der 
Schulzeit jeden Dienstag und 
Donnerstag, von 11.15 – 13.30 
Uhr, CHF 6.– Anmeldung unter 
077 442 95 90.

KiZe-Bistro
Bei Kaffee oder Tee zusammen-
sitzen, plaudern, lesen, spielen, 
diskutieren und die Kinder drin-
nen oder draussen spielen las-
sen... Das Bistro im KiZe Toffen 
ist geöffnet. Wir freuen uns auf 
Sie! Jeweils am Dienstag von 
8.30 – 11.30 Uhr und am Freitag 
von 14 – 18 Uhr.

Wandergruppe Toffen
Bewegen Sie sich gerne draus-
sen? Suchen Sie Kontakte zu 
Gleichgesinnten? Dann sind SIe 
in unserer Wandergruppe genau 
richtig. Unter kundiger Leitung 
und mit aufgeschlossenen Men-
schen, lernen Sie immer wieder 
neue, schöne Landschaften ken-
nen lernen. Dauer der Wande-
rung ca. 2 Stunden in gemütli-
chem Tempo und mit wenig Stei-
gung. Anmeldung bis am Vortag 
um 9 Uhr. 
Dienstag, 8. April: Lydia Leibund-
gut, 031 819 15
Dienstag, 18. April: Anne-Marie 
Eberhard, 079 773 58 59

Roundabout
Mittwochs während der Schul-
zeit von 18.45 – 20.15 Uhr im 
KiZe Toffen. Streetdance für 
Mädchen und junge Frauen von 
12 bis 20 Jahren. Es hat wieder 
freie Plätze. CHF 5.–. Auskunft: 
Arpineh Badalians, 078 952 31 13.

Krabbelgruppe 
Krabbelgruppe für Babys und 
Kleinkinder mit ihren Eltern. 
Während die Kinder spielen, be-
steht für die Erwachsenen die 
Möglichkeit, sich bei Kaffee und 
Tee auszutauschen und andere 
Eltern kennenzulernen. Der Treff 
ist für alle offen und kostenlos. 
Montag, 7. April, 9.30 Uhr im KiZe 
Toffen. Kontakt: Ingrid Tschirren, 
031 819 44 18

Erzählcafé im KiZe-Bistro
Donnerstag, 24. April, 15 Uhr in 
Toffen. Erzählcafé zum Thema 
«Mein erstes Schätzeli».  
Auskunft: Oliver Meyhöfer,  
031 819 79 70.

Literatur-Kaffee 
Mittwoch, 2., 16. und 30. April, 
9.15 Uhr in Toffen. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkom-
men. Auskunft: Annemarie 
Klinger, 031 832 42 74

Kirchliche Chronik

Taufe:
	19. Januar: Milo Lars Aebi, Kanalweg, Toffen	

Bestattungen:
	13. Januar: Ruth Martha-Mäusli, geb. 1931, Belp
	16. Januar: Hansueli Trachsel, geb. 1949, Belp
	 17. Januar: Helena Schneider-Minnig, geb. 1933, Belp
	20. Januar: Ruth Binggeli-Burri, geb. 1935, Belp
	21. Januar: Sonja Müller, geb. 1953, Toffen
	23. Januar: Irma Brönnimann-Teuscher, geb. 1941, Belp
	23. Januar: Maria Elisabeth Wampfler-Seiler, geb. 1945, Belp
	24. Januar: Hans-Peter Pulfer, geb. 1952, Belp
	28. Januar: Kurt Meyer-Blatter, geb. 1950, Belp
	29. Januar: Karl Kropf, geb. 1940, Koppigen
	30. Januar: Michael Roth, geb. 1962, Belp
	31. Januar: Frieda Weber-Burri, geb. 1924, Belp

Die Frühlingsferien stehen vor 
der Tür. Erkundigen Sie sich bei 
Ingrid Tschirren, 031 819 44 18, 
ob es noch freie Plätze hat. Die 
detaillierten Programme finden 
Sie in unserer Agenda auf der 
Website.

KiKi Frühlingstage

Montag, 7. April und Dienstag, 8. April, 
9 – 17 Uhr
Wir verbringen ein oder sogar zwei 
spannende Tage zusammen und 
freuen uns auf viele bunte, lustige 
und aufregende Abenteuer. Für 

Kids zwischen 6 und 10 Jahre. Kos-
ten pro Tag: CHF. 25.–

Kochen über dem Feuer

9. April, 9 – 12.30 Uhr,  
Kanalweg 13, KiZe Toffen	
Alles dreht sich an diesem Vormit-
tag ums Kochen und um die Ge-
meinschaft. Das Angebot richtet 
sich an Kinder der 1. bis 6. Klasse.

Action Days  
Klettern, Bouldern, Bräteln

9. bis 11. April 2025,  

Wir klettern im Bimano, im O’Bloc 
und – wenn es das Wetter erlaubt – 
in der freien Natur. Mittwoch: 13 – 
18 Uhr, Donnerstag und Freitag: 
9.30 – 17 Uhr. Für Kinder der 3. bis 
6. Klasse; Kosten: CHF 50. – für 
alle drei Tage

Ostereier, Tübeli & more

Montag, 14. April,  
14.30 – 18 Uhr, Pfruendschüür Belp 
Wir färben Ostereier und lassen un-
serer Kreativität freien Lauf. Am 
Feuer bereiten wir feines Osterge-
bäck zu und können es in der ge-
mütlichen Kaffee-Ecke geniessen.
Keine Anmeldung nötig.

Osternacht – mit Übernachtung

Vom 19. bis 20. April,  
von 17 Uhr bis 7 Uhr, Belp
Wir hören Geschichten, spielen, 
singen, basteln, kochen, essen und 
schlafen in der Pfrundschüür.  Am 
frühen Morgen erleben wir beim 
Osternacht-Gottesdienst, wie das 
Dunkle der Nacht langsam in die 
Helligkeit des Ostermorgens über-
geht. Zum Gottesdienst und an-
schliessenden Brunch ist die ganze 
Familie herzlich eingeladen.

Osternacht

Sonntag, 20. April, 6 Uhr, Kirche Belp
Stimmungsvoller Familiengottes-
dienst mit Besammlung beim Feuer 
und anschliessendem Osterbrunch. 
Keine Anmeldung nötig.

Erlebnistag für Detektive,  
Belpberg

Dienstag, 22. April, 8.30 – 16.30 Uhr
Für Kinder der 1. bis 6. Klasse im 
Schulhaus Belpberg: Einen Tag lang 
schlüpfen wir in die Rolle eines De-
tektives und lösen einen geheimnis-
vollen Fall.

Erlebnistag HolzBauWelt

Mittwoch, 14. Mai, 9 – 18 Uhr, Belp
Für Kinder der 1. bis 6. Klasse: Alle 
Schulen in Belp und Toffen haben 
an diesem Tag frei. Die Kinder bau-
en einzigartige Konstruktionen 
und hören spannende Baugeschich-
ten aus der Bibel. Am Ende des Ta-
ges sind die Familien herzlich ein-
geladen, die spektakulären Bauwer-
ke der Kinder beim Apéro zu be-
wundern.

Frühlingsangebote für Kids und Familien

© refbelp © Bild: Bibellesebund

Herzlichen Dank, Nadine Meyer –  
herzlich willkommen, Karin Jutzi
Neun Jahre war Nadine Meyer als 
Sigristin in unserer Kirchgemeinde 
tätig. Nun hat sie eine neue berufli-
che Herausforderung angenommen 
und ihr Teilzeitpensum bei uns be-
endet. An dieser Stelle danken für 
Nadine Meyer für ihr grosses Enga-
gement. Mit ihrer warmherzigen 
Art und ihrem besonderen Blick für 
Details hat Nadine unsere Kirche 
und das Bistro im KiZe stets mit viel 
Liebe gestaltet. Als Gastgeberin aus 
tiefstem Herzen hat sie die Besu-
chenden mit einem freundlichen 
Lächeln begrüsst, ihnen das Ge-
sangbuch oder ein Sitzkissen ge-
reicht und mit kleinen Gesten für 
eine warme, einladende Atmosphä-
re gesorgt. Ihre ruhige, besonnene 
Art und ihr unermüdlicher Einsatz 

machten sie zu einer unverzichtba-
ren Stütze unseres Sigristenteams. 
Wir sind dir, liebe Nadine, von Her-
zen dankbar für alles, was du für 
unsere Kirchgemeinde getan hast. 
Dein Engagement und deine Herz-
lichkeit haben uns alle bereichert. 
Wir lassen dich nur ungern ziehen, 
gönnen dir diesen neuen Schritt 
aber von ganzem Herzen und wün-
schen dir alles Gute und Gottes Se-
gen für die Zukunft.
Gleichzeitig begrüssen wir Karin 
Jutzi herzlich in unserem Team. 
Seit dem 1. März ist sie bei uns in 
Belp und Toffen als Sigristin tätig. 
Liebe Karin, wir wünschen dir viel 
Freude bei deiner Arbeit in unserer 
Kirchgemeinde und heissen dich 
willkommen!
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Kirchgemeinde 
Thurnen 
www.kirche-thurnen.ch

Alle weiteren Angaben finden 
Sie in den Anzeigern und unter

www.kirche-thurnen.ch

Bestattungen
•		 7. Februar: Fritz Bärtschi, 

Riggisberg, 25. März 1925
•		 13. Februar: Anna Maria 

Oppliger, Mühlethurnen,  
20. März 1935

•		 20. Februar: Beat Liechti, 
Mühlethurnen, 1. Juli 1955

Gottesdienste/Konzerte

2.2	 Gesamtkirchliche  
Kollekte Refbejuso			 
	 Fr. 154.00

7.2. 	 Seniorenarbeit Kirch
gemeinde	 Fr. 345.80

9.2. 	 Insieme	 Fr. 147.00
16.2. 	 Stiftung Allani	 Fr. 470.70
20.2. 	 Jugendfonds Kirch

gemeinde	 Fr. 462.00
23.2. 	 Schweizer Kirchen im  

Ausland	 Fr. 132.20

KiLa 2025

Möchtest du spontan noch mit dabei sein, dann 
frag doch kurz an, ob noch ein Platz frei ist!

Jungschar
Im April findet ausnahmsweise keine Jungschar 
statt. Kontakt: 031 521 16 39,  
jungschar-thurnen@db.cevi.ch,  
Infos auf der Website: www.jungschar-thurnen.ch

Kirchliche Unterweisung (KUW) für Kinder der 
1.– 9. Klasse. Daten siehe Website.

Adressen

Pfarrämter:
Pfr. Christoph Jungen, 031 932 45 80
christoph.jungen@kirche-thurnen.ch

Pfr. Philippe Ammann, 031 809 01 44
philippe.ammann@kirche-thurnen.ch

Katechetik
Kerstin Balmer, Koordination
031 802 12 37
kerstin.balmer@kirche-thurnen.ch
Dorothee Waldvogel, 031 802 05 08
dorothee.waldvogel@kirche-thurnen.ch

Sekretariat 
Claudia Zeller, 031 802 08 45
Claudia Domig, 031 533 53 23
sekretariat@kirche-thurnen.ch

Kontakt
Bahnhofstrasse 24, 
3127 Mühlethurnen

Für Bestattungen  
und dringende Anliegen: 031 809 01 44
Die zuständige Pfarrperson finden Sie 
auf der Homepage.

Kirchgemeindepräsidium
Max Küpfer, 079 334 70 48
max.kuepfer@kirche-thurnen.ch
Daniel Zimmermann, 031 802 04 42, 
zimmermann-gehrig@bluewin.ch

www.kirche-thurnen.ch

Kirchliche Handlungen

Erwachsene

Gottesdienste im April

Sonntag, 6. April

10.00	� Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst mit Pfr. Philippe 
Ammann, Organistin Daniela Scheidegger-Biedermann.  
Im Anschluss Kirchenkaffee.

Donnerstag, 10. April

17.00	� Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst zum Abschluss des 
KinderLagers mit Katechetin Kerstin Balmer, KiLa-Team und 
Organist Martin von Niederhäusern. 

Sonntag, 13. April

10.00	� Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst zum Palmsonntag  
mit Pfr. Hansueli Ryser, Organist Pietro Dipilato.  
Thema: «Ich lasse mich ein.» (Markus 11.1 – 11).  
Im Anschluss Kirchenkaffee.

Freitag, 18. April

10.00	� Kirche Burgistein – Gottesdienst zum Karfreitag mit Abend-
mahl, mit Pfr. Philippe Ammann, Kathrin Trippel, Sopran und 
Organistin Daniela Scheidegger-Biedermann. 

Sonntag, 20. April, Ostern

5.45	� Kirche Kirchenthurnen – mit Pfr. Christoph Jungen, Organist 
Pietro Dipilato. In der noch dunklen Kirche und mit einem 
Feuer feiern wir die Auferstehung von Jesus Christus und 
entzünden die neue Osterkerze (siehe weitere Anzeige auf 
dieser Seite). 

10.00	� Kirche Kirchenthurnen – Ostergottesdienst mit Abendmahl, 
mit Pfr. Christoph Jungen, Organist Pietro Dipilato.  
Im Anschluss Kirchenkaffee.

Sonntag, 27. April

10.00	� Kirche Kirchenthurnen – Gottesdienst mit Taufe. Abschieds-
gottesdienst von Pfr. Philippe Ammann. Organist Pietro 
Dipilato. Im Anschluss Kirchenkaffee.

Kinder, Jugend, Familie

Basar-Gruppe
Für alle Strick- und Bastelfreudigen: Jeden 
Montag, 20 Uhr, TREFFPUNKT Mühlethurnen, 
Jolanda Krähenbühl, 031 809 33 69

Thurnengebet
Donnerstag, 3. April, 19 Uhr, TREFFPUNKT 
Mühlethurnen. Wir treffen uns jeweils am ersten 
Donnerstag im Monat und beten gemeinsam für 
Thurnen, die Region und die Welt. 
Alle sind herzlich willkommen.

Seniorennachmittag
Dienstag, 15. April, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Kirchenthurnen. «So alt wie hüt bini no nie gsy!» – 
Der bekannte Publizist und Radiomann Walter 
Däpp erzählt (s. Flyer). Kontakt: Pfr. Christoph 
Jungen, 031 809 01 44. Gerne organisieren wir 
einen Fahrdienst, Leni Brönnimann, 031 809 10 23

Männerstamm
Samstag, 26. April, 9.15 – 11.15 Uhr, EG-TREFF-
PUNKT Mühlethurnen, Stefan Müller, 031 809 40 20

Intern

Kollekten 2025

Liebe Leserin, lieber Leser
Liebe Mitglieder der 
Kirchgemeinde Thurnen

Seit fast zwei Jahren bin ich mit 
Long Covid krankgeschrieben. Mir 
fehlen die Kräfte, wieder in die Ar-
beit einzusteigen und mein Amt 
auszuführen. 
Deshalb habe 
ich mich ent-
schieden, meine 
Pfarrstelle auf 
Ende April zu 
kündigen und 
meiner Gesund-
heit erste Priori-
tät zu geben. 
Ich verabschiede 
mich von Ihnen 
mit einer Kunst-
karte*. Sie steht 
auf meinem 
Schreibtisch zu-

Osterausstellung 2025 
 

Am 17. und 18. April findet die 42. Osterausstellung im 
Kirchgemeindehaus Kirchenthurnen sta;: Viele Geschenkar@kel, 
Keramik, Frischblumen, Backwaren und Handgewobenes aus der 

Webstube Schwarzenburg. 
 

Einri% gra)s 
Kaffeestube mit selbstgebackenem Kuchen 

Verkauf von schön gefärbten, gekochten Ostereiern 
 

Der Reinerlös ist für die Jugend- und Altersarbeit in der 
Kirchgemeinde bes@mmt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen ein frohes 
Osterfest. 

Die Ausstellerinnen 
 

Öffnungszeiten 
Gründonnerstag, 17. April 

13 – 20 Uhr 
Karfreitag, 18. April 

10 – 17 Uhr 

Bild: pixabay_pezibear 

 

„So alt wie hüt bin i no nie gsy!“ 
Walter Däpp 

 
 
 
 
 
 
 

Der langjährige «Bund»-Journalist und Morgengeschichten-Autor Walter 
Däpp erzählt ernste und heitere berndeutsche Geschichten.  
Jemand hat ihn mal beschrieben als «Spezialist für das Nächstliegende, das 
wir so gerne übersehen, für das Langsame, für das wir keine Zeit haben, für 
die Kleinigkeiten, über die wir gewöhnlich hinweggehen».  
Und er habe «ein Auge für die Älteren, zu denen er selber gehört». 

 

Seniorennachmittag 
Dienstag, 15. April 2025, 14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Kirchenthurnen 
Einladung zum Zvieri  
nach dem Vortrag   

 
Feier des (Früh)-Ostermorgens: 

 

Gang von der Dunkelheit ins Licht,  
vom Tod zum Leben 

 
 

Beginn:  20.04.25                        05.45 Uhr   
     in der noch dunklen Kirche Thurnen 

 
mit 

 
 
 
 

Orgelklängen in der Dunkelheit 
Aufbruch in die vergehende Nacht 

Entzünden des Osterfeuers 
Rückkehr unter Klang der Glocken 

Entzünden der Osterkerze 
Texte, Lieder zum Ostermorgen 

Oster-Segen mit geschenktem Ei 
 
 
 

Aufbruch in den werdenden Tag 
ca. 06.30 Uhr 

hause. Darauf sind zwei musizieren-
de Engel abgebildet. Der Engel mit 
der Handharfe schaut mich an, als 
spräche er zu mir: «Hör nicht auf, Mu-
sik zu machen. Nimm dein Instru-
ment in die Hand. Spiel und sing trotz 
aller Widerwärtigkeiten, die das Le-
ben beschert. Sing den andern zu, 

*Wandmalerei 16. Jahrhundert, Musizierende Engel, San Bernardo bei Monte Carasso, Schweiz / raffaelverlag.ch

sing zu Gott hin und sing in die Welt 
hinaus.» 
Genau das konnte ich mit Ihnen tun! 
Es war mir eine Freude in Gemein-
schaft mit Ihnen Gottesdienste zu 
feiern mit viel Gesang, Stille und 
Hören auf das Stärkende, Ermuti-
gende und Herausfordernde. Das 
wird mir fehlen. 
Ich bedanke mich für die Zeichen 
der Verbundenheit aus der Kirchge-
meinde. Dem Kirchgemeinderat 
danke ich für seine Geduld und das 
Verständnis während der Zeit mei-
nes Ausfalls. 
Regula Dürr
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Es ist soweit 
Es ist soweit 
Jetzt ist Pusteblumenzeit 
Jedes Schirmchen will heut fliegen.  
Bleibt nach seiner Reise liegen. 

Und vielleicht im nächsten Jahr 
wachsen Blumen dort sogar. 

Bitte reservieren sie sich die Pusteblumenzeit: 

Sonntag  22.10.23  09.00 - 11.00 Uhr Erntedank 
Samstag  18.11.23  09.30 - 11.00 Uhr Päckli Aktion 
Mittwoch  20.12.23  16.00 - 19.00 Uhr Weihnachten 
Montag  08.01.24  09.00 - 11.00 Uhr Dreikönigstag 
Mittwoch  27.03.24  13.30 - 15.30 Uhr Eierfärben 
Samstag  04.05.24  09.30 - 11.00 Uhr Muttertagsbasteln 
Samstag  29.06.24  17.30 - ……….. Uhr Abschlussfest

Es freuen sich auf euch 

Cécile Marro & Stefanie Schober 

Kontaktdaten: 

cecile.marro@oeki.ch 
079/ 748 33 11      

stefanie.schober@oeki.ch 
079/ 523 76 35 

 Neues Familien Angebot: Pusteblumenzeit 

Geschichten hören, musizieren, singen, basteln, tanzen, Zvieri oder Znüni 
essen und vieles vieles mehr. Einfach zusammen Familienzeit geniessen. Die 
Pusteblumenzeit, ist immer etwas neues somit ist der Einstieg jederzeit 
möglich. 
Wie die Pusteblume säen wir Samen, damit immer wieder etwas neues 
entstehen kann. Wir freuen uns, mit euch die Samen fliegen zu lassen.

Etsy irland UC 

Etsy irland UC Rückblick

Kirchgemeinde 
Kehrsatz
www.oeki.ch

Gottesdienste im April

Sonntag, 6. April

10.00	� Reformierter Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Stuber und 
Elisabeth Schaerer, Orgel

Palmsonntag, 13. April

10.00	� Reformierter Gottesdienst mit Pfarrer Manfred Stuber und 
Christine Heggendorn, Orgel

Karfreitag, 18. April

10.00	� Reformierter Gottesdienst mit Abendmahl. Pfarrer Manfred 
Stuber und Elisabeth Schaerer, Orgel

Osternacht, 19. April

20.00	� Ökumenische Osternacht mit Kommunion. Pfarrer Manfred 
Stuber und Ruth Rumo Ducrey, kath. Standortkoordinatorin 
sowie Elisabeth Schaerer, Orgel

Ostersonntag, 20. April

10.00	� Reformierter Ostergottesdienst mit Abendmahl. Pfarrer 
Manfred Stuber und Anna Kunz, Orgel

Sonntag, 27. April

Kein Gottesdienst

Beerdigungsdienst: 

079 386 52 41 (Pikettnummer)

Schwerpunkt Kinder-, Jugend und 
Familien
Tschanz Stefanie, Katechetin
Mättelistr. 24, 3122 Kehrsatz
stefanie.tschanz@oeki.ch

Pfarramt
Pfarrer Manfred Stuber, 031 960 29 25, 
manfred.stuber@oeki.ch

Sigrist / Hauswart
Fritz Herren und Markus Streit 
Tel. 079 924 94 86
sigrist-hauswart@oeki.ch

Adressen Präsidium ref. Kirchgemeinderat
Margret Lehmann, Tel. 079 285 20 74,
margret.lehmann@oeki.ch

Koordination und Sekretariat
Tanja Jenni und Danielle Läderach,
Telefon Zentrum 031 960 29 29,
Fax 031 960 29 20
sekretariat@oeki.ch
Montag bis Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr

Jugendarbeit
David Wetli, david.wetli@koeniz.ch
erreichbar während der Schulwochen
Mittwochnachmittag und Donnerstag
gemäss Telefonbeantworter

www.oeki.ch

Organisation/Verwaltung

++

Veranstaltung im April

Kollekten

Herzlich verdanken wir folgende 
im Februar 2024 eingegangene 
Kollekten:
2.2.	 Synodalratskollekte		

	 Fr.	 178.73
16.2.	 Kirchliche Gassenarbeit 

Bern	 Fr.	 157.03

Veranstaltungen im April
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Konzert Kultur Kehrsatz

Cello & Kontrabass
Matthias Schranz / Ivan Nestic

Sonntag, 4. Mai 2025, 18.00 Uhr im 
Oekumenischen Zentrum Kehrsatz

Foto von m_krohn auf pixabay

Senioren-Souperia

Freitag, 25. April 
12.00 Uhr  
im Oeki-Saal
Zum gemeinsamen 
Suppenessen sind 
nicht nur alle Senio-
rInnen eingeladen – 
auch andere Interes-
sierte können sich 
bei Suppe und einem 
feinen Dessert inklusive Getränk für CHF. 4.– verwöh-
nen lassen. Pro Teilnehmendem kommt CHF 1.– der 
Pro Infirmis Bern zugute und zwar dem Projekt beglei-
tetes Wohnen.
Anmeldung bis 23. April ist erwünscht beim Sekreta-
riat des Oekumenischen Zentrums, Tel. 031 960 29 29 
(9.00 – 11.00 Uhr).

Eltern-Kind-Treff
Eltern und Grosseltern mit ihren Babys, Kindern und 
Grosskindern im Vorschulalter spielen, lachen, hören 
Geschichten, singen, basteln und essen gemeinsam Zvi-
eri. Bei schönem Wetter draussen (wird jeweils im 
Whatsapp Chat Elternforum Kehrsatz Zyklus 0 kom-
muniziert).

Kommen Sie spontan vorbei, wir 
freuen uns über Ihre Teilnahme!

24. April 

Leitung und Information: 
Daniela Astore: 076 376 87 73  
Sekretariat des Oeki: 031 960 29 29

Weitere Daten 
finden Sie unter 
www.kehrsatz.ch 
oder www.oeki.ch.

Donnerstag- 
Morgengebet

9.00 Uhr liturgisches Kurzgebet in 
der Andreaskirche (oeki). Ein Zei-
chen der Gemeinschaft und des Ge-
bets für unsere Welt (findet wäh-
rend den Schulferien nicht statt).

Oekumenischer SeniorInnen
nachmittag

Jahresthema im Seelsorgeraum Bern-Süd: 
«Scheitern und dann…»

Mittwoch, 2. April um 14.00 Uhr im Oeki-Saal

«Frühlingsaufbruch – wenn neues 
Leben wächst» 

Nach Zeiten des Abschieds und Wandels kann Neues 
entstehen – Frühlingsaufbrüche im Menschsein und in 
der Natur. 
Ruth Rumo Ducrey, kath. Standortkoordinatorin in 
Kehrsatz und Wabern, erzählt von Begegnungen mit 
Menschen, die Abbrüche, Abschiede und Scheitern 
durchleben und aushalten mussten - und wie in dunk-
le Stunden hinein neue Hoffnungsblüten und Früh-
lingswege aufkeimten. Ein Nachmittag mit österlichen 
Impulsen, Gesprächen, Musik und Poesie. 
HERZlichen DANK den Frauen aus dem Frauenverein, 
die uns im Anschluss mit einem Zvieri verwöhnen.  
Der Anlass ist offen für Frauen und Männer jeglichen 
Alters. Wir freuen uns auf Sie. 

Basar zum Abschluss der ökumenischen Kinderwoche

Donnerstag, 10. April, 13.30 Uhr im oeki

Pusteblumenzeit
Ostereierfärben/ 
Osterbasteln: 

Mittwoch, 16. April, 14.00 Uhr,  
Oekumenisches Zentrum Kehrsatz

Ökumenischer 
Senior*innen-Ausflug 
ins Kloster  
am Mittwoch, 7. Mai 2025

Hinreise
9.30 h �Abfahrt ab Kehrsatz, Bern-

strasse 65
9.45 h �Abfahrt ab Kehrsatz, Bahn-

hof
11.30 h ca. �Ankunft in 6283 Hoch-

dorf, Klosterherberge 
Baldegg

Rückreise
15.30h Rückfahrt 
Ankunft Kehrsatz am Abend 
zwischen 17.00 – 18.00 Uhr

Car: Hebebühne für Menschen mit 
Rollstühlen/ Rollatoren vorhanden
Anmeldung (limitiert auf 38 Perso-
nen) bis 17. April an 
das Sekretariat oeki, 
031 960 29 29 oder 
sekretariat@oeki.ch 
> bitte bei der Anmeldung den Ein-
steigeort nennen
Kosten: voraussichtlich Fr. 30.00 

Bei finanziellem Engpass helfen wir 
Ihnen gerne weiter. Alle sollen die 
Möglichkeit haben, dabei zu sein.

Flyer und Anmeldetalon liegen im 
oeki auf oder finden Sie unter 
https://www.oeki.ch

 
    

 Herzliche Einladung 
  

 

Zum Abschluss der ökumenischen 
Kinderwoche organisieren die Kinder und das Team 
der KIWO einen 

BASAR 
Am Donnerstag 10. April 2025 im Öki Zentrum 
von 13.30 bis 16.00 Uhr 
Wir würden uns über viele Besucher freuen. 

Der Erlös vom Verkauf der selbst gebastelten, 
gebackenen Sachen kommt der Stiftung 
Therapiehof Schwand zugute. 
 

Etsy irland UC 

Osterkerzen 2025

Christus ist unser Friede
Im Licht der Auferstehung erstrahlt 
die Welt in neuer Hoffnung. Der Frie-
densgruss des auferstandenen Chris-
tus ist das Geschenk, das die Dunkel-
heit vertreibt und unser Herz mit 
Freude erfüllt. Die Taube, das Zei-
chen des Friedens, fliegt über die 
Erde, die von Gottes Liebe umhüllt 
ist. In dieser österlichen Zeit erinnert 
uns das Licht der Osterkerze an die Kraft des Lebens, 
das den Tod besiegt hat, und an unsere Berufung, als 
Kinder Gottes Frieden in die Welt zu tragen.
Die neue Osterkerze wird in der Osternacht am 
19. April um 20.00 Uhr gesegnet. Kleine Heimoster-
kerzen können im Oeki zum Preis von Fr. 10.00  erwor-
ben werden. 

Voranzeigen
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